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Landtagspräsident Gunter Fritsch und Bildungsstaatssekretär 
Burkhard Jungkamp zeichnen 

am  Montag, dem 5. Mai 2014 
um  14:00 Uhr 
im  Plenarsaal des Landtages Brandenburg 

die Brandenburger Preisträgerinnen und Preisträger des 
61. Europäischen Wettbewerbs für Schülerinnen und Schüler aus. 

Der diesjährige Wettbewerb stand unter der Leitfrage „Wie wollen 
wir leben in Europa?“. Die jährlich wechselnden Themen können 
bildnerisch, schriftlich oder multimedial umgesetzt werden. Es 
beteiligten sich mehr als 850 Schülerinnen und Schüler aus ganz 
Brandenburg. Von den entstandenen Arbeiten wurden der 
Landesjury 93 Gruppen- und 167 Einzelarbeiten eingereicht. 
Insgesamt 43 Schülerinnen und Schüler werden mit einem Preis 
ausgezeichnet. Außerdem werden im Rahmen der 
Auszeichnungsveranstaltung acht Bundespreise übergeben. 

Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Schülerwettbewerb in 
der Bundesrepublik. In Brandenburg fand er im Jahr 1991 erstmals 
statt. Der Wettbewerb soll das Interesse an europäischen Fragen 
wecken sowie Kenntnisse und Zusammenhänge der europäischen 
Einigung vermitteln. Er richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
aller Schularten und Jahrgangsstufen. 

Weitere Information bietet die Homepage: 
www.europaeischer-wettbewerb.de 

Hinweis für die Redaktionen: Als Anlage finden Sie eine Übersicht 
der diesjährigen Preisträger beigefügt. Bitte beachten Sie die auf 
Montag, 5. Mai 2014, 14:00 Uhr datierte Sperrfrist. Vertreter der 
Medien sind zur Auszeichnungsveranstaltung herzlich eingeladen. 

Terminhinweis 
 Potsdam, 30. April 2014 / 060 

 

 
Kür der Siegerinnen und Sieger des 

Europäischen Wettbewerbs im Landtag 

Bei Rückfragen wenden  
Sie sich bitte an: 
 

Pressesprecherin  
Katrin Rautenberg 
 

Alter Markt 1, 14467 Potsdam 
 
Telefon 0331 966-1002  
Mobil 0175 7235007 
Fax 0331 966-1005  
 
pressestelle@landtag.brandenburg.de 
www.landtag.brandenburg.de 


